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Jürg Furrer gibt Tips für die Eigenversorgun,
Beneiden Sie den Bauern, der sich und seine Lieben mit allen Lebensmitteln auch in Notzeiten selbst versorgen
kann? Warum tun Sie's nicht? Auch Ihre 100 Quadratmeter Nettowohnfläche ergeben, bei sorgfältiger Planung
und optimaler Ausnützung, brauchbare Ackerfläche. Berber- und Nadelfilzteppiche sollten Sie allerdings zweimal
umgraben und reichlich mit Torfmull vermischen, da sie (Berber) zu sandig und (Nadelfilz) zu trocken sind. Und
verzichten Sie auf Ausgefallenes wie Pampasgras als Futter für die Kaninchen. Bohnenblätter tun's auch.

Fort mit dem zähen und unnützen Papagei. Frischeier von
der Stange sind bekömmlicher.

Wozu brauchen Sie denn soviel Wäsche und Kleider? Im selben
Schrank lassen sich doch Kaninchen halten (s. Tablarhasen!).

Voraussetzung für eine rechte Ernte ist
ein guter Boden. Berberteppiche sollten,
da zu sandig, mindestens zweimal
umgegraben und mit genügend Torfmull
angereichert werden.

Mit Stangenbohnen lässt sich eine gemütliche Lese-Ecke
vom Raum abtrennen. Zwei Fliegen auf einen Schlag!

Bei Wohnräumen ab 48 Quadratmeter lohnt sich die
Anschaffung eines Pfluges zur Bodenbearbeitung.
Nehmen Sie aber als Zugtier doch lieber eine Kuh
statt einen Ochsen. Milch ist gesund!

Auch wenn Sie Hammelbraten nicht mögen, an die ungenützte
Weidefläche im Schlafzimmer sollten Sie denken!

In der Badewanne gedeihen Karpfen bei guter Fütterung
und anständiger Behandlung nicht schlecht. (Beliebte
Fastenspeise.)
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